
 

 

 

Aktionen zur Interkulturellen Woche 2018 und dem Tag des Flüchtlings in Wiesloch 

 

„Vielfalt verbindet“… 

ist das diesjährige Motto der bundesweiten interkulturellen Woche, die seit 1975 jährlich Ende 

September stattfindet. Auch in Wiesloch gibt es dieses Jahr in der Woche von 23. bis 29. September 

verschiedene Veranstaltungen rund um die Themen Migration, Flucht und gemeinsames 

Zusammenleben in Vielfalt.  

Am Abend des 26. September spielt der palästinensisch-syrische Pianist Aeham Ahmad Klavierstücke 

zu Auszügen aus seinem Buch „Und die Vögel werden singen. Der Pianist aus den Trümmern“. Der 

Geflüchtete wurde durch sein Klavierspiel in den Trümmern von Jarmuk in der Nähe von Damaskus 

bekannt, mit dem er vor allem den Kindern in diesem umkämpften Gebiet Mut und Freude bringen 

wollte. Die Lesung wird organisiert von der Buchhandlung Eulenspiegel und dem Diakonischen Werk, 

mit freundlicher Unterstützung des Evangelischen Kirchenbezirks Südliche Kurpfalz, des Netzwerk 

Asyl sowie der Stadt Wiesloch. Zu hören ist Aeham Ahmad an diesem Tag um 20 Uhr im Wieslocher 

Kulturhaus in der Gerbersruhstraße 41. Einlass ab 19 Uhr. Karten können im Vorverkauf bei der 

Buchhandlung Eulenspiegel zum Preis von 5 € oder an der Abendkasse erworben werden. 

Ein weiterer Höhepunkt der Interkulturellen Woche ist die Eröffnung einer Fotoausstellung in der 

Stadtbibliothek mit Bildern der Fotoagentur Magnum zum Thema Flucht, welche von Amnesty 

International organisiert wird. Ausstellungsbeginn ist der 27. September, 19.30 Uhr. Danach werden 

die Fotos noch vier weitere Wochen zu sehen sein.  

Am Vormittag des 28. September, dem Tag des Flüchtlings, der im Rahmen der Interkulturellen 

Woche seit 2015 stattfindet, kommen Mitarbeiter/innen des Integrationsmanagements  und der 

Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer von Diakonie und Caritas vor dem Jugendzentrum 

mit interessierten Bürger(inne)n ins Gespräch.  

Den Abschluss der Aktionen zur Interkulturellen Woche bildet beim Wieslocher Herbstmarkt am 29. 

und 30.September ein „Erlebnisparcours von Anders sein bis Zugehörig“ der Evangelischen 

Bezirksjugend, Fingerfood 4free: "Jeder is(s)t anders" (mit Unterstützung von Diakonie u.a.), 

Ausstellung und Videos zum Thema "Gesichter der Flucht", ein Inklusionsparcours und vieles mehr 

vor und im Evangelischen Gemeindehaus in der Friedrichstraße.  

 

 


